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35 Jahre Städtepartnerschaft Ettlingen & Löbau
Am 3. Oktober 1990 wurde die Partner-
schaftsurkunde durch den Ettlinger Ober-
bürgermeister Josef Offele und den da-
maligen Löbauer Bürgermeister Dietrich 
Schulte im Ettlinger Schloss unterzeich-
net. Seit diesem Moment verbindet uns 
eine 35-jährige Freundschaft.
Wie kam Löbau zum badischen Ettlingen 
und Ettlingen zu Löbau in der Oberlausitz?
Letztlich hat der damalige Dresdener Ober-
bürgermeister und gleichzeitige stellvertre-
tende SED-Bezirksvorsitzende Wolfgang 
Berghofer die Entscheidung für die Städ-
tepartnerschaft herbeigeführt.
Bei einem Besuch des damaligen baden-
württembergischen Ministerpräsidenten 
Lothar Späth in Dresden hörten Ettlinger 
und Löbauer das erste Mal voneinander. 
Dann wurde in beiden Verwaltungen der 
Atlas bemüht und nachgeschaut, wo der 
evtl. Partner eigentlich zu finden ist. 
Danach ging trotz existierender Zweifel aus 
heutiger Sicht alles ganz schnell. Im Feb-

ruar 1990 weilte eine Ettlinger Delegation 
in Löbau, um die Aufnahme der Partner-
schaftsbeziehungen zu besprechen und 
im März 1990 erfolgte ein Gegenbesuch 
aus Löbau. In den darauffolgenden Mona-
ten wurden weitere Besuche der Bürger-
meister, Oberbürgermeister, der Gemein-
deräte und von Ausschüssen durchgeführt. 
Ganz bewusst wurde aber erst am 3. Okto-
ber 1990 die Partnerschaftsurkunde durch 
Ettlingens Oberbürgermeister Josef Offele 
und Löbaus Bürgermeister Dietrich Schul-
te unterzeichnet und somit der Bund zwi-
schen den Städten geschlossen.
Dieses Jubiläum feierte die Stadt Löbau 
am Wochenende vom 3. bis 5. Oktober 
2025 gemeinsam mit Gästen aus Ettlingen, 
den Stadträtinnen und Stadträten von Lö-
bau und weiteren geladenen Gästen.
Am 3. Oktober 2025 fand neben einem 
Abendempfang in der Johanniskirche 
auch ein Besuch der Stiftung Haus Schmin-
ke und eine Besichtigung des Schminke-

Hauses statt. Höhepunkt war ein gemein-
sames Singen auf dem Altmarkt mit dem 
Löbauer Chor „Collegium Canorum Loba-
viense“ im Rahmen von „Deutschland singt 
und klingt“ – begleitet von den Bürgerin-
nen und Bürgern aus Löbau.
Am nächsten Tag hatten die Gäste Gele-
genheit, unsere Stadt auf vielfältige Weise 
zu entdecken: Auf dem Programm standen 
eine Besichtigung der Pestalozzi-Schule, 
des Messe- und Veranstaltungsparks und 
des König-Friedrich-August-Turms sowie 
ein Besuch der Herrnhuter Sterne Manu-
faktur – begleitet von Wolken und Regen. 
Am Sonntag, dem 5. Oktober, schlossen wir 
das Programm mit einer Führung durch das 
schöne Rathaus ab und verabschiedeten 
unsere Gäste. 
Wir blicken dankbar auf diese langjährige 
Zusammenarbeit zurück und freuen uns 
auf viele weitere Jahre gemeinsamer Ar-
beit und Begegnungen.
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Wir sind immer dein Zuhause.
Wohnungsverwaltung und Bau GmbH Löbau  • Sporgasse 1  •  02708 Löbau  •  Telefon: 03585 / 47 85 0  •  E-Mail: info@wobauloebau.de  •  www.wobauloebau.de
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Freitag, 07.11.2025
16:00  – 20:00 Uhr

Stadtwerke Löbau GmbH
Georgewitzer Straße 54
02708 Löbau
Telefon: 03585 8667-700
E-Mail: info@sw-l.de
Web: www.sw-l.de

WIR KLÄREN
NICHT NUR 

WASSER!

Sondern auch alle 
Fragen rund um das 
wichtigste aller 
Lebensmittel.

Besucht uns zur 
SPÄTSCHICHT 2025 

in der Kläranlage 
Bellwitz. Wir freuen 

uns auf Euch!

 Anzeigen
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Stadtrat und Stadtverwaltung

Die 13. Sitzung des Stadtrates findet am 
Donnerstag, dem 06.11.2025, 18:30 Uhr, im 
Ratssaal des Rathauses, Altmarkt 1, statt. 
Die 15. Sitzung des Hauptausschusses fin-
det am Dienstag, dem 18.11.2025, 17:00 
Uhr, im Ratssaal des Rathauses, Altmarkt 
1, statt. 
Die 14. Sitzung des Stadtrates findet am 
Donnerstag, dem 04.12.2025, 18:00 Uhr, 
im Ratssaal des Rathauses, Altmarkt 1, 
statt. 

Die Tagesordnung der Sitzungen des Stadt-
rates und des Hauptausschusses werden auf 
der Internetseite der Stadt Löbau unter www.
loebau.de/ortsübliche Bekanntmachung so-
wie unter „Stadtrat“ und an der Bekanntma-
chungstafel im Eingangsbereich des Rathau-
ses Löbau, Altmarkt 1, bekannt gegeben.

www.loebau.de „Stadtrat“

Termine Stadtrats- und 
Ausschusssitzungen

Ortschaftsrat Großdehsa,  
Eiserode, Nechen

Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Großdehsa, Eiserode, Nechen  
findet am 

Dienstag,  
den 18. November 2025 um 18.00 Uhr

im Gemeindezentrum Großdehsa statt. 
David Schneider 

Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Rosenhain
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Rosenhain findet am 

Dienstag,  
den 18. November 2025 um 18.30 Uhr

im Vereinsraum der Sporthalle Rosenhain 
statt. 

Jörg Broda 
Ortsvorsteher

Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Ebersdorf findet am

 Donnerstag,  
den 20. November 2025 um 18.30 Uhr

im Dorfgemeinschaftszentrum Ebersdorf 
statt. 

Andreas Förster 
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Ebersdorf

Ortschaftsrat Kittlitz
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Kittlitz findet am

Montag,  
den 17. November 2025 um 19.30 Uhr

im Schloss Kittlitz statt.

Bernd Schild 
Ortsvorsteher

Die Stadtwerke Löbau GmbH informiert:
Änderungen der Technischen Anschlussbedingungen für 
Fernwärmeanschlüsse (TAB-Heizwasser) der Stadtwerke Lö-
bau GmbH 
Die Stadtwerke Löbau GmbH gibt bekannt, dass die Techni-
schen Anschlussbedingungen für Fernwärmeanschlüsse (TAB-
Heizwasser) vom 01.12.2014 mit Wirkung zum 01.11.2025 durch 

eine überarbeitete Fassung ersetzt wird.
Die vollständige, aktualisierte Fassung der Technischen An-
schlussbedingungen für Fernwärmeanschlüsse (TAB-Heizwas-
ser) sind unter www.sw-l.de/waerme/waermenetz/ veröffent-
licht oder können kostenfrei angefordert werden.

Stadtwerke Löbau GmbH 
Georgewitzer Straße 54
02708 Löbau 
Telefon: 03585 8667-700
E-Mail: info@sw-l.de • Web: www.sw-l.de

Friedensrichterin
Sprechstunde

Die Sprechstunden der Friedensrichterin 
2025 finden an folgenden Terminen jeweils 
am 1. Dienstag im Monat statt:

04.11.2025
02.12.2025

Ort:     �Löbau, Altmarkt 17 (Stadthaus), Zim-
mer S.03

Zeit:    �16 bis 18 Uhr
Bei zwischenzeitlichen Fragen oder Anlie-
gen wenden Sie sich bitte per E-Mail an 
schiedsstelle@loebau.info

G. Woithe 
Friedensrichterin
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Redaktionelle Beiträge für die Ausgabe 
12/2025 senden Sie bitte bis 14.11.2025 

per E-Mail an presse@loebau.de

Letztes Treffen aller Mitglieder des GreenPlace-Netzwerks  
im Rahmen des URBACT-Programms.
Auf dem letzten Treffen des GreenPlace-Netzwerks (URBACT) stan-
den der Austausch von Erfahrungen im Bereich der Pflege städti-
scher Grünflächen, die Bürgerbeteiligung und die zukunftsorien-
tierte Gestaltung öffentlicher Räume im Mittelpunkt.
Der Netzwerkaustausch fand vom 22. bis 25. September 2025 in Li-
merick, Irland, statt und bot den Teilnehmern die Möglichkeit, kon-
krete Projekte, Erfahrungen und Wissen auszutauschen.
Die Studienbesuche führten zu einer Besichtigung der mittelalter-
lichen Stadtmauern und den Herausforderungen im Zusammen-
hang mit dem sozialen Engagement sowie zu einer Präsentation 
der Arbeit der Abteilung für Placemaking, der Strategie für blau-
grüne Infrastruktur und des Aktionsplans der Stadt zur Erhaltung 
der biologischen Vielfalt. Die Teilnehmer besuchten unter ande-
rem den ersten integrativen Spielplatz in Limerick (People's Park), 
den Gemeinschaftsgarten Baggot Estate, die mobile Baumschule 
(Mobile Tree Nursery) und hatten die Möglichkeit, die Lärm-Mess-
App „Hush City App” auszuprobieren.
Präsentationen, Rückblicke und Workshops gaben allen Mitglie-
dern des Netzwerks die Möglichkeit, über die bisherigen Aktivi-
täten des Netzwerks nachzudenken, gemeinsame Erfolge zu fei-
ern und dank integrierter Aktionspläne einen Blick in die Zukunft 
zu werfen.
Das Treffen in Limerick stärkte das gemeinsame Verständnis dafür, 
wie integrierte Aktionspläne, Bürgerbeteiligung und grüne Infra-

struktur synergetisch genutzt werden können, um Stadtteile le-
benswerter zu machen und langfristig zu revitalisieren. Die Ergeb-
nisse liefern Impulse für zukünftige Projekte, Partnerschaften und 
Tests in anderen europäischen Städten. GreenPlace bleibt somit 
eine treibende Kraft für städtische Grünflächen, integrative Räu-
me und grüne Mobilitätswege.

Termine Blutspende DRK – Löbau
November / Dezember 2025 
Donnerstag, den 13.11.2025
Löbau Blumenhalle, Görlitzer Str. 2, von: 14:30 – 19:30 Uhr

Donnerstag, den 11.12.2025
Löbau Blumenhalle, Görlitzer Str. 2, von: 14:30 – 19:30 Uhr

Pflegedienst 
für Löbau und Umland:

   03585  

 4137742

Tagespflege
„Oberlausitzer Granit“:

   03585  

 404220
DRK Kreisverband Löbau e.V.        www.drk-loebau.de

 Anzeige
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Jagdgenossenschaft Ebersdorf
Einladung zur Versammlung

Sehr geehrte Jagdgenossen,

hiermit lade ich Sie zur Versammlung der Jagdgenossenschaft 
Ebersdorf

am Mittwoch, den 26.11.2025 um 18.00 Uhr  
im Guderhof Ebersdorf, An der Hohle 17, 02708 Löbau 

ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung
2. Rechenschafts- und Kassenbericht
3. Sonstiges

Ergänzungen zur Tagesordnung sind im Vorfeld in Schriftform an-
zumelden.

Jagdgenossen im Sinne des Gesetzes sind alle Eigentümer bejag-
barer Flächen. Als nicht bejagbar gelten befriedete Bezirke/Orts-
lage. Die Öffentlichkeit ist zur Teilnahme an der Sitzung nicht zu-
gelassen.

gez. Schöngarth
Vorsitzender Jagdvorstand

Hinweise zu Übermittlungssperren
Wir möchten Sie erneut darauf hinweisen, dass gemäß Bundesmel-
degesetz alle Meldebehörden unter den nachfolgend genannten 
Voraussetzungen, Personendaten übermitteln dürfen. Sie haben 
jedoch gegenüber der Meldebehörde nach Maßgabe des Bundes-
meldegesetzes (BMG) ein Widerspruchsrecht zur Veröffentlichung 
oder Übermittlung dieser Personendaten.

Adressbuchverlage

Die Meldebehörde darf nach § 50 Abs. 3 und 5 BMG Adressbuch-
verlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet 
haben, Auskunft erteilen über: Familienname, Vornamen, Doktor-
grad und derzeitige Anschriften. Die übermittelten Daten dürfen 
nur für die Herausgabe von Adressbüchern (Adressverzeichnisse 
in Buchform) verwendet werden. Bei einem Widerspruch werden 
die Daten nicht übermittelt. 

Gruppenauskunft vor Wahlen

Nach § 50 Abs. 1 und 5 BMG darf die Meldebörde Parteien, Wäh-
lergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen, im Zusam-
menhang mit Wahlen zum Deutschen Bundestag, Europäischen 
Parlament und kommunalen Vertretungskörperschaften, Auskunft 
aus dem Melderegister über Daten von Gruppen von Wahlberech-
tigten erteilen, soweit für deren Zusammensetzung das Lebens-
alter bestimmend ist und Wahlberechtigte dieser Auskunftsertei-
lung nicht widersprochen haben.
Öffentlich-Rechtliche Religionsgesellschaften
Nach § 42 BMG darf die Meldebehörde einer öffentlich-rechtli-
chen Religionsgesellschaft zur Erfüllung ihrer Aufgaben Daten Ih-
rer Mitglieder sowie der Familienangehörigen, die nicht derselben 
oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgemeinschaft angehö-
ren, übermitteln. Familienmitglieder sind der Ehegatte oder Le-
benspartner, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjäh-
rigen Kindern. Die betroffenen Personen haben das Recht, der 
Übermittlung ihrer Daten zu widersprechen.

Auskünfte über Ehe- und Altersjubiläen

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde Auskunft erteilen über den Famili-
ennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie das Datum und 
die Art des Jubiläums. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, je-
der fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder 
folgende Geburtstag; Ehejubiläum sind das 50. Und jedes folgen-
de Ehejubiläum. Gegen die Übermittlung der Daten kann Wider-
spruch eingelegt werden. Bei Ehepaaren reicht der Widerspruch 
durch eine Person.

Wehrpflicht

Nach § 58c Abs. 1 Satz 1 Soldatengesetz darf die Meldebehörde 
dem Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial jährlich bis 
zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsan-
gehörigkeit, die im Folgejahr volljährig werden, übermitteln: Name 
und Anschrift. Die Datenübermittlung der Meldebehörde an das 
Bundesamt ist nur zulässig, soweit die Betroffenen nach § 36 Abs. 
2 BMG nicht widersprochen haben.

Das Antragsformular für die Übermittlungssperre erhalten Sie 
bei der Stadtverwaltung Löbau Pass- und Meldebehörde, Johan-
nisstraße 1 A in 02708 Löbau zu den jeweiligen Öffnungszeiten 
oder auf der Internetseite der Stadt Löbau.

Zur Jahresabschluss-Wanderung geht es am Samstag, 15.11. 
zum Libellenteich. Start ist 9.00 Uhr an der Bushaltestelle (Orts-
eingang) Jauernick-Buschbach. Die Tour führt über eine Strecke 
von ca. 10 km.
Um eine vorherige Anmeldung bei den Wanderleitern Petra und 
Jörg Ebert wird unter 03585-404531 gebeten. 

In die Weihnachtsbäckerei geht es am Freitag, 21.11. Es werden 
wieder köstliche verschiedene Kekse und Plätzchen hergestellt. 
Los geht es ab 14.30 Uhr.
Eine vorherige Anmeldung bis zum 17.11. unter 0176-62258331 bei 
Sarah Fullert ist aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl unbe-
dingt erforderlich.

Veranstaltungen im November 
von den NaturFreunden Löbau

Fahrbibliothek des LK Görlitz

Haltepunkt Zeit November Haltestelle

Kittlitz 14:30–15:00 18. Am Schloss bei KITA

Kleindehsa 15:15–15:45 18. verlegt nach Lauba

Lauba 16:00–16:45 18. Bus-H Stadt Hamburg

Weitere Informationen unter www.cwbz.de
Telefon für Verlängerung:  0173 586 95 78  (Fahrbibl.) oder  
03583 / 51 89 24 (Bibliothek Zittau)
Vorbestellungen und Leserwünsche: fahrbibliothek@ku-weit.de

Durch bauliche Maßnahmen in Kittlitz und Kleindehsa ändern 
sich die Haltestellen der Fahrbibliothek für diese Orte.
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Liebe Löbauerinnen und Löbauer in Stadt 
und Land,
am 3.10.2025 haben wir den Tag der deut-
schen Einheit mit einem musikalischen Fest-
akt der Initiative „Deutschland singt“ auf 
dem Löbauer Altmarkt begangen.  
Am selben Tage wurde auch das 35. Jubi-
läum mit unserer Partnerstadt Ettlingen in 
der Johanneskirche gefeiert. Angereist wa-
ren viele Würdenträger der Stadt Ettlingen, 
Bürgermeister, Gemeinderäte, Vereine und 
andere Akteure der letzten 35 Jahre, die die-
se Städtepartnerschaft aufgebaut und be-

gleitet haben sowie 2 polnische Gäste aus der 
6-Städtebund-Stadt Lauban. 
Die Ettlinger Gäste bedauerten es jedoch, dass 
der Kontakt mit Löbauern und Vereinen aus 
den vergangenen Jahrzehnten nicht im Fokus 
stand und der Besuch unser Ettlinger Partner 
kaum bekannt gemacht wurde, auch nicht der 
Presse. 
Wir als CDU-Fraktion möchten daher die Stadt-
verwaltung – aber auch die Bürger und Ver-
eine dazu ermutigen, die Städtepartnerschaft 
mit Ettlingen wieder aufleben zu lassen, etwa 
durch Schüleraustausche oder gemeinsamen 
Vereinsaktivitäten. Gerade in diesen Zeiten 

sind verlässliche Partnerschaften wichtiger 
als denn je.
Mit Freude blicken wir nun auf den Fa-
schingsauftakt am 11.11. und sind gespannt 
auf die bunten Programme unsrer Faschings-
vereine und wünschen allen Bürgern einen 
gesegneten 1. Advent.
Hinweisen möchten wir wieder auf unse-
re Bürgerfragestunde am Mittwoch, 12. 
November 2025, 16.00 Uhr, im Bürgerbü-
ro der CDU auf der Inneren Zittauer Stra-
ße 28 in Löbau. 

Ihr Stadtrat Thomas Pötschke  
und die CDU-Fraktion

Liebe Löbauer, 
haben Sie eigentlich etwas vom Tag der Ein-
heit in unserer Stadt gespürt? Am 3. Oktober 
vor 35 Jahren wurde 1990 die Städtepartner-
schaft zwischen Ettlingen und Löbau unter-
zeichnet. Aus diesem Grunde war eine Dele-
gation von 19 Vertretern der Stadt Ettlingen zu 
Besuch in Löbau; am 3. Oktober 2025. Da ich 
als Löbauer Vertreter im März und Mai 1990 zu 
Gast in Ettlingen war, war ich sehr auf diesen 
Besuch gespannt. OB Offele a.D., mit dem ich 

1990 in Löbau die ersten freien Wahlen auf dem 
Altmarkt in Löbau vom Bierwagen aus bewarb, 
war unter den Gästen und unser Wiedersehen 
war sehr herzlich. Enttäuscht waren wir beide, 
dass zum „Festakt“ in der Johanniskirche weder 
die Presse präsent war, noch an die ersten – teil-
weise schwierigen – Schritte der Partnerschafts-
gründung in Wort und Bild gedacht wurde. Das 
zeugt von schwacher Vor- und Zuarbeit und so 
fiel die Rede unseres OB sehr blass aus. Ich hätte 
zu so einem wichtigen Feiertag und Anlass mehr 
Inhalt erwartet. Ganz abgesehen davon, dass au-
ßer den Stadträten, dem Seniorenrat und nur drei 
(!) Vertretern der Stadtverwaltung keine gelade-
nen Gäste aus Vereinen, Wirtschaft und Gewer-

be vor Ort waren. Vor 35 Jahren wurden wir 
Löbauer Vertreter dagegen in Ettlingen sehr 
herzlich empfangen – vor vollem Haus und 
wissbegierigen Bürgern. Es gilt also bei künf-
tigen Besuchen, vielen „kleinen“ Dingen mehr 
Beachtung zu schenken, die Öffentlichkeit ge-
zielter zu informieren und zu bestimmten Fei-
ertagen und Anlässen z.B. wie vor 35 Jahren 
spontan den Altmarkt zu einer Kulisse des Fei-
erns zu verwandeln. 

Nächste öffentliche Fraktionssitzung: �
17.11.2025, 18 Uhr, Pizzeria UNO,  
Äußere Zittauer Str. 54a     
� Annegret Stübner

Liebe Löbauer, 
am 03. Oktober wurden 35 Jahre Wiederverei-
nigung und 35 Jahre Städtepartnerschaft mit 
der Stadt Ettlingen gefeiert. Der Delegation 
– bestehend aus Bürgermeistern, Gemeinde-
räten, Vereinsvertretern und Mitarbeitern der 
Stadtverwaltung Ettlingen – wurde ein ab-
wechslungsreiches Programm geboten, was 
u.a. den Besuch einiger Stationen im Stadtge-
biet beinhaltete. In einer gemeinsamen Feier-
stunde konnten wir uns über das Erlebte aus-
tauschen. Die Gäste berichteten vom Besuch 

der Pestalozzi-Oberschule und waren begeistert 
von der modernen Technik und den vielfältigen 
Ganztagsangeboten. Weiter staunten sie über die 
sanierte Schule in Kittlitz mit dem Turnhallenneu-
bau. Neidische Blicke gab es auch bei unserem 
neuen Gewerbegebiet. Ich denke, der „Osten“ hat 
allgemein schon viel erreicht, auch wenn uns die 
Medien oft ein anderes Bild suggerieren. Wir dür-
fen auf das Erreichte stolz sein.

Des Weiteren berichtete der Ettlinger Bürger-
meister über die angespannte Haushaltslage 
und -konsolidierung. Diese Sorgen teilen sich 
Ost- und Westdeutschland gleichermaßen. Die 
Bundesregierung ist hier in der Verpflichtung, die 

Finanzierung der Kommunen mit ihren zahl-
reichen Aufgaben zu überdenken.  Die Erfah-
rungen, Eindrücke und der Austausch vom 
Wochenende waren nur durch persönliche 
Gespräche möglich. 

Ich wünsche mir, dass auch unsere anderen 
Städtepartnerschaften durch die Stadtverwal-
tung, Vereine und evtl. Schüleraustausch aus-
gebaut werden. 

Ihr Stadtrat und Fraktionsvorsitzender   
Tilo Mengel

www.buergerliste-loebau.de

Nächster Bürgerstammtisch: am 12.11.2025 
ab 19:00 Uhr im Sole Mio (Ratskeller)

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Lö-
bau und seinen Ortsteilen,
in der Sache streiten und nach gemein-
samen Lösungen suchen, so sollte sich 
auch die Arbeit im Stadtrat gestalten. 
Warum tun sich einige Stadträte dann so 
schwer mit der Richtlinie für den Bürger-
haushalt 2026. Seit Monaten lag der Ent-
wurf vor und es gab keine Ergänzungen 
oder Einwendungen. Im Stadtentwick-
lungsausschuss Ende September dann 

die Diskussionen, die dazu führten, dass 
die Beschlussfassung in diesem Jahr noch 
in Frage steht. Will man den Bürgerhaushalt 
nicht oder will man ihn nicht, weil die Frak-
tion Die Linke den Antrag eingebracht hat? 
Wenn wir Demokratie leben wollen, sollten 
wir auch neue Wege beschreiten, selbst auf 
die Gefahr hin, dass nicht alle möglichen 
Probleme vorab bekannt sind.
Vom 03.-05.10.2025 war eine Delegation 
der Partnerstadt Ettlingen zu Besuch, um 
mit uns gemeinsam das 35-jährige Beste-
hen der Städtepartnerschaft zu begehen. 
Wir möchten hiermit allen Dank sagen, die 

durch ihr Wirken diese Partnerschaft le-
bendig halten und dafür gesorgt haben, 
dass diese Tage mit den Ettlingern ein Er-
folg waren und alle für ihre Arbeit neue 
Impulse aus dieser Partnerschaft ziehen 
konnten.  
Für Fragen und Anregungen erreichen 
Sie uns persönlich am ersten Donners-
tag im Monat ab 17.00 Uhr im Büro der 
Linken in der Inneren Zittauer Straße 24 
in Löbau.

Rita Heinrich und 
Mandy Lorenz

Fraktionen im Löbauer Stadtrat
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Oft tauschen wir uns mit nahestehenden 
Menschen darüber aus, wie es uns geht. 
Manchmal öffnen wir uns aber auch Per-
sonen, die wir kaum kennen. Das kann un-
sere Hausärztin sein oder unser Physio-
therapeut – aber auch unser Friseur oder 
die Verkäuferin auf dem Markt. Sie hören 
uns zu, auch wenn das nicht unbedingt 
zu ihrem Job gehört. Welche Erfahrungen 
machen diese Menschen? Wie schauen sie 
auf die Geschichten, die ihnen Unbekann-
te erzählen? In einer Interviewreihe las-
sen wir sie hier im Stadtjournal zu Wort 
kommen.

5 Fragen an…  
…Daniel Mögel, 52 Jahre, Pfarrer in der 
Ev.-Luth. St. Nikolaikirchgemeinde Löbau 

1. Herr Mögel, warum erzählen Ihnen 
Menschen etwas über sich?
Das wird mehrere Gründe haben. Zum ei-
nen bin ich mit Menschen oft in sehr mar-
kanten Lebenssituationen zusammen (z.B. 
in großer Freude bei einer Trauung oder in 
großem Schmerz bei Trauerfällen). Zum an-
deren werde ich als Pfarrer von „Amts we-
gen“ als vertrauenswürdig eingeschätzt. 
Nicht zuletzt werden auch Persönlichkeit 
und Sympathie keine unbedeutende Rol-
le spielen.

2. Was macht positive Menschen aus?
Sie haben die Gabe, sich selbst nicht so 
ernst zu nehmen. Sie kennen den Segen 
des Humors. Sie wissen von einem beson-
deren Freudespender: der Zufriedenheit. 
Die kann sich z.B. einstellen, wenn Men-
schen schwere Erlebnisse nicht nur ge-
schluckt, sondern innerlich aufgearbeitet 
haben. Wer darüber hinaus schwere Erfah-
rungen an Gott abgeben kann, ist frei, um 
optimistisch nach vorn und auf seine Mit-
menschen zu schauen. Solche Leute tun je-
dem gut.

3. Was haben Sie durch Ihren Job über die 
Menschen gelernt?
Dankbarkeit ist nicht abhängig von der 
Menge guter Erlebnisse. Ich erlebe dankba-
re Menschen, die jeden Euro zweimal um-
drehen müssen und andere, die trotz äuße-
rem Wohlstand unzufrieden wirken.

4. Gibt es etwas, was Sie aus solchen Ge-
sprächen bis heute positiv begleitet?
Über längere Zeit bin ich jeden Morgen 
nach dem Wegschaffen der Kinder in den 
Kindergarten erfreut nach Hause gekom-
men. Warum? Weil ich von Menschen ermu-
tigt wurde. Diese Erfahrung ist für mich zu 
einem Geheimnis geworden: Ermutigung 
bringt Lebensfreude.

5. In welchen Situationen sprechen Sie 
selbst mit Unbekannten über persönli-
che Dinge?
So etwas kommt bei mir recht oft vor, z.B. 
wenn ich mit Jugendlichen darüber spre-
che, wie ich mit 16 Jahren Partnerschaft er-

lebt habe und was mir dabei der Glauben 
bedeutet oder nicht bedeutet hat. Solche 
persönlichen Zeugnisse haben mich selbst 
geprägt. Ohne diese will ich mir meinen Be-
ruf nicht vorstellen.

Diese Interviewreihe ist Teil von „Löbau, wie 
geht’s?“, ein Projekt des Deutschen Hygie-
ne-Museums. Inspiriert von der kommen-
den Sonderausstellung zu mentaler Gesund-
heit werden gemeinsam mit der Stiftung 
Haus Schminke und weiteren Partnern in Lö-
bau Veranstaltungen und spielerische, inter-
aktive Formate an verschiedenen Orten im 
Stadtraum umgesetzt. Erfahren Sie mehr un-
ter www.dhmd.de/unterwegs.

W I R  S U C H E N !
Betreuungskraft

für dementiell Erkrankte 
30 Wochenstunden 
Tel: 0162 / 860 11 41

  

Wir freuen uns auf Dich.
sabine.erath@demenz- 

beratung-erath.dewww.demenzberatung-erath.de

Erfolgreich seit 
1974

Alle Fächer

Alle Klassen

LRS-Training

Nachhilfe

- qualifizierte Lehrkräfte
-  Einzelunterricht vor  

Ort zu Hause
- kostenloses Lehrmaterial

- Konzentrationstraining
Lern-Erfolg ist kein Zufall! 

Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir  

auch ständig kompetente 
Lehrkräfte (Lehrer/  

Soz-päd./ Erz./ Ref./ 
Dolm./ Dipl.-Ing./Stud.)  

in DE, MA, EN,  
FR, LAT…

hier in & um Löbau

       035892 – 599 038 

www.minilernkreis.de

Na und! Wir tauschen Ihre 
Scheibe aus oder reparieren. 

Sprung in der Scheibe? 

Görlitz • Löbau • Zittau

02763 Zittau | Oststr. 5
 Tel.: 03583 - 51 66 30

02708 Löbau |
 

Görlitzer Str. 19
Tel.: 03585 - 46 86 0Am Hoterberg 4

02829 Markersdorf

Tel.: 03581 - 73 92 12     www.autoglas-goerlitz.de info@autoglas-goerlitz.de

Sprechzeiten der 
Stadtverwaltung Löbau:
 Montag	 9.00 -12.00 Uhr

 Dienstag	� 9.00 -12.00 Uhr	 und
	 14.00 -18.00 Uhr

 Mittwoch 	  keine Sprechzeit

 Donnerstag	� 9.00 -12.00 Uhr	 und
	 14.00 -16.00 Uhr

 Freitag	 9.00 -12.00 Uhr

 Anzeigen
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Kindereinrichtungen

Sonne genießen – aber clever!
Sonnenschutz spielerisch lernen

Im August nahm unsere Kita „Haus Son-
nenschein“ in Löbau am Programm 
„Clever in Sonne und Schatten“ teil. 
Das Projekt sensibilisiert Kinder, Erzie-
herinnen und Eltern für den richtigen 
Umgang mit der Sonne und zeigt, wie 
wichtig Sonnenschutz im Alltag ist. Ent-
wickelt wurde das Programm vom Prä-
ventionszentrum des Nationalen Cen-
trums für Tumorerkrankungen Dresden 
(NCT/UCC).

Zwei Wochen voller Abenteuer mit Clown „Zitzewitz“

Begleitet vom Sonnenschutz-Clown „Zitzewitz“ erlebten die Kin-
der und ihre Erzieherinnen zwei spannende Projektwochen. Sie 
lernten viel über die Sonne – ihre positiven Seiten, aber auch ihre 
Gefahren. Auf dem Programm standen:
• ein Video mit Clown „Zitzewitz“
• Experimente mit Licht und Schatten
• Basteln eigener Sonnenhüte
• Lieder singen und malen
• „Schattendetektive“ im Außengelände
• Yoga mit dem „Sonnengruß“
• gemeinsames Zubereiten von Fruchtwasser
• richtiges Eincremen üben
Die Mischung aus Spiel, Kreativität und Bewegung machte das 
Thema für die Kinder besonders greifbar.

Begeisterung bei Kindern, Eltern und Erzieherinnen

Nicht nur die Kinder hatten Freude – auch die Eltern verfolgten das 
Projekt interessiert. Für die Erzieherinnen gab es eine interaktive 
Weiterbildung, in der eine Sonnenschutzstrategie für die Einrich-

tung entwickelt wurde. Diese Strategie ist nun Teil der Konzepti-
on und im Haus sichtbar ausgehängt.

Auszeichnung für die Kita

Am Ende des Projektes erhielt die Kita 
die Auszeichnung „Wir sind ausge-
zeichnet in Clever in Sonne und Schat-
ten“. Ein Moment, auf den Kinder und 
Erzieherinnen sehr stolz sind.

Ein neuer Schattenbaum für den Garten
Besonders erfreulich: Die Kita nahm an der Verlosung „Schatten-
bäume für Sachsen“ der Unfallkasse Sachsen teil – und gewann ei-
nen Gutschein über 1000 Euro. Damit wird bald ein großer Schat-
tenbaum den Garten bereichern und für noch mehr natürliche 
Schattenplätze sorgen.

Kindertagesstätte „Haus Sonnenschein“

Erntedankfest in Kittlitz
Ende September feierten 
wir in der Kittlitzer Kirche 
das diesjährige Erntedank-
fest. Auch unsere Kinder-
gartenkinder waren herz-
lich eingeladen, den reich 
gedeckten und bunt ge-
schmückten Gabentisch 
mit einer mitgebrachten 
Frucht zu vervollständigen. 
Manche davon war so groß, dass sie kaum getragen werden konn-
te! Am Ende entstand eine wunderschöne Sammlung aus Äpfeln, 
Trauben, Birnen und vielen anderen Erntegaben – ein herrlicher 
Anblick.
Gemeinsam sangen wir ein fröhliches Sonnenblumenlied und er-
fuhren, dass der kleine Wurm Willi Wingel ein richtiger Schlingel 
ist, wenn er sich durch unseren Apfel futtert. Zum Abschluss er-
klommen wir mit einem Bewegungslied den „Apfelbaum“ – und 
ließen uns zum Schluss lachend auf den Boden plumpsen.
Im Anschluss ging es für die Kinder in den Kindergottesdienst. 
Nach einer kurzen Andacht konnten dort kreative Willi-Wingel-Äp-
fel oder leuchtend gelbe Sonnenblumen gebastelt werden.

Im Schlosspark waren anschließend alle Gäste zu einem gemein-
samen Mittagessen und Kaffeetrinken eingeladen. Auch hier kam 
der Spaß nicht zu kurz: Große Heuballen luden zum Klettern, Spie-
len und Toben ein – ein schöner Ausklang für ein rundum gelun-
genes Fest.

Das Team der Kita Dreikäsehoch Kittlitz
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Herzlichen Glückwunsch den �  
Geburtstagsjubilaren

85 Jahre          
12.11.	 Golbs, Siegfried 

Gemäß § 50 (2) des Bundesmeldegesetzes dürfen Alters- und 
Ehejubiläen ab dem 70. Geburtstag nur noch aller fünf Jahre 
veröffentlicht werden; also jeder fünfte weitere Geburtstag 
und ab dem 100. Jubiläum jeder folgende Geburtstag. Ehe-
jubiläen dürfen auch weiterhin ab dem 50. Hochzeitstag öf-
fentlich gemacht werden. Diese können selbstverständlich 
nur dann abgedruckt werden, wenn sie im Melderegister ge-
speichert sind. Gegen Vorlage der Eheurkunde können Sie das 
in der Pass- und Meldebehörde gern nacherfassen lassen. 
Bewohner von Krankenhäusern, Pflegeheimen, einer ande-
ren sozialen Einrichtung oder einer Aufnahmeeinrichtung für 
Asylbewerber bzw. sonstige ausländische Flüchtlinge dürfen 
ebenfalls nicht veröffentlicht werden.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
im Rahmen der Anwendung des Bundesmeldegesetzes vom 
01.11.2015 ist es zukünftig gefordert, dass die Veröffentli-
chung von Alters- und Ehejubiläen nur noch nach ausdrück-
licher persönlicher Einwilligung der Betroffenen erfolgen 
kann. Vordrucke liegen in unserer Verwaltung aus, sind auf 
der Internetseite der Stadt Löbau veröffentlicht oder über den 
Seniorenrat erhältlich. 
Wer ab seinem 70. Geburtstag und weiter aller fünf Jahre gern 
veröffentlicht werden möchte, muss bis zum 1. des Vormo-
nats vor seinem Jubiläum diesen Antrag bei der Pass- und 
Meldebehörde Löbau gestellt haben.

Jubilare

Jubilare im November

In der Zeit vom 05.09.2025 bis 14.10.2025 
wurden folgende Fundsachen abgegeben:

Kinderwagen
gefunden am:	 23.09.2025
Fundort:		� Katholische Anlagen/

Ecke Maschinenhaus-
straße

Transponder
gefunden am:	 23.09.2025
Fundort:		� Parkplatz Stadtwerke 

Löbau

Schlüsselbund
gefunden am:	 24.09.2025
Fundort:		 Promenadenring

Portmonee
gefunden am:	 05.10.2025
Fundort:		 Bahnhof Löbau

Fahrrad
gefunden am:	 13.10.2025
Fundort:		 Rosengarten

Diese Fundsachen sind in der Stadtverwal-
tung Löbau, Ordnungsverwaltung, Zimmer 
T 1.07, Johannisstraße 1 A, 02708 Löbau,  
Tel.: 03585 / 450 314  abzuholen.

Fundbüro 

Der Herbst malt die 
Blätter an!
Viel Spaß für die ganze Familie, hatten wir 
bei unserer ersten gemütlichen Familien-
wanderung am 19. September, im Landes-
gartenschaugelände. Gemeinsam mit den 
Familien ging es vom Kindergarten zur Wie-
se im Landesgartenschaugelände, wo wir 
unsere Drachen steigen lassen wollten. 
Der Wind ließ uns leider an diesem Tag 
etwas im Stich und so konnten nur weni-
ge Drachen mit viel Einsatz der Eltern stei-
gen. Trotzdem tat die Bewegung an der fri-
schen Luft allen gut. Da Bewegung hungrig 
macht, haben die Eltern ein Picknick vorbe-
reitet. Jede Familie brachte etwas mit und 
zusammen hatten wir dann ein großes Pick-
nick – Buffet. Das war ein gelungenes Aben-
teuer mit vielen wertvollen gemeinsamen 
Momenten und spannenden Entdeckun-
gen für Groß und Klein.

Unsere katholischen Anlagen, direkt ne-
ben dem Kindergarten, bieten den per-
fekten Platz, um Kastanien und Blätter zu 
sammeln. Aus den gesammelten Naturma-
terialien sind viele schöne Kunstwerke ent-
standen. Die Kinder können zusammen mit 
den Erzieherinnen beobachten, wie sich 
die Blätter rot und goldgelb färben und 

schließlich zu Boden fallen. Auch bei Spa-
ziergängen zu den Schafen und durch die 
Gartenanlagen bemerken die Kinder, wie 
sich die Natur verwandelt.
Im November werden wir mit Muttis, Vatis, 
Omas und Opas Laternen für unser Mar-
tinsfest am 11.11.2025 basteln. Darüber wer-
den wir Sie in der nächsten Ausgabe infor-
mieren.

Liebe Eltern oder werdende Eltern! 
Wir haben ab 2026 freie Krippenplätze. Ger-
ne können Sie mit uns einen Termin, zum 
Kennenlernen und zur Besichtigung unse-
rer Einrichtung, vereinbaren. Sie erreichen 
uns unter 03585/ 832768 oder Sie schreiben 
uns eine E-Mail an stadtzwerge@loebau.
info. Wir freuen uns Sie kennenzulernen. 

Herbstliche Grüße und bis bald!
Ihr Stadtzwerge Team

Kindereinrichtungen

Die Dezember-Ausgabe des Stadtjournals Löbau erscheint  
am 01.12.2025  Texte bitte an E-Mail: presse@loebau.de

 Anzeige
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Elternbeitragsübersicht 2026	
Gemäß § 4 Absatz 7 der Elternbeitragssatzung der Stadt Löbau, werden die zur Betreuung von Kindern zu entrichtenden Elternbei-
träge ab dem 01.01.2026 wie folgt festgesetzt:

1. Betriebskosten

Betreuungsart Stunden Platzkosten Elternanteil

Kinderkrippe 9 Stunden  1.737 € 15%

Kindergarten 9 Stunden  723 € 20%

Hort 6 Stunden  391 € 20%

2. Elternbeiträge

Kinderkrippe
4,5 Stunden 6 Stunden 7,5 Stunden 9 Stunden 10 Stunden

vollständige 
Familie

Allein- 
erziehend

vollständige 
Familie

Allein- 
erziehend

vollständige 
Familie

Allein- 
erziehend

vollständige 
Familie

Allein- 
erziehend

vollständige 
Familie

Allein- 
erziehend

1. Kind  130 €  124 €  174 €  165 €  217 €  206 €  261 €  248 €  289 €  275 € 

2. Kind  91 €  85 €  122 €  113 €  152 €  141 €  182 €  169 €  203 €  188 € 

3. Kind  39 €  33 €  52 €  43 €  65 €  54 €  78 €  65 €  87 €  72 € 

ab dem 4. Kind  13 €  7 €  17 €  9 €  22 €  11 €  26 €  13 €  29 €  14 € 

Kindergarten
4,5 Stunden 6 Stunden 7,5 Stunden 9 Stunden 10 Stunden

vollständige 
Familie

Allein- 
erziehend

vollständige 
Familie

Allein- 
erziehend

vollständige 
Familie

Allein- 
erziehend

vollständige 
Familie

Allein- 
erziehend

vollständige 
Familie

Allein- 
erziehend

1. Kind  72 €  69 €  96 €  92 €  121 €  115 €  145 €  137 €  161 €  153 € 

2. Kind  51 €  47 €  68 €  63 €  84 €  78 €  101 €  94 €  113 €  104 € 

3. Kind  22 €  18 €  29 €  24 €  36 €  30 €  43 €  36 €  48 €  40 € 

ab dem 4. Kind  7 €  4 €  10 €  5 €  12 €  6 €  14 €  7 €  16 €  8 € 

Hort
6 Stunden

vollständige 
Familie

Allein- 
erziehend

1. Kind  79 €  75 € 

2. Kind  55 €  51 € 

3. Kind  24 €  20 € 

ab dem 4. Kind  8 €  4 € 

3. weitere Entgelte

Art 0,5 Stunden Tag

Mehrbetreuung  2 €  - € 

Gastkind  - €  8 € 

Öffnungszeit hinaus  - €  10 € 

Albrecht Gubsch 
Oberbürgermeister

Löbau, den 15.10.2025
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Zeit für Liebe und Gefühl, heute bleibt‘s nur draußen kühl. 
Kerzenschein und Plätzchenduft – Weihnachten liegt in der Luft. 

 

EEiinnllaadduunngg    
zzuumm  WWiicchhtteellttaagg    

in der Grundschule Kleindehsa. 
 

 
Mittwoch, 26.11.2025 

von 16:00 Uhr–18:00 Uhr 
 
 

    
Wir freuen uns mit Ihnen ein wunderschönes 

 

  
 
 
 

und einen gemütlichen Nachmittag in unserem weihnachtlich geschmückten 
Schulhaus zu erleben. 

 
 
 
 
 
 
 

  
  

  
WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  SSiiee!!  

Weil wir Löbau lieben!
1. Türchen des „Löbauer  
Adventskalender“ 2025

Liebe Vereine und Chöre, liebe Löbauer,
wir – Ihr Altstadtverein Löbau – planen 
schon jetzt für Weihnachten 2025. 

Seit vielen Jahren organisieren wir für Sie den „Lebendigen  
Adventskalender“. In diesem Rahmen möchten wir 2025 etwas  
Besonderes versuchen und brauchen dazu Ihre Hilfe.
Weihnachten ist viel schöner in Gesellschaft, deshalb möchten wir 
Sie alle zum Beginn der schöne Adventszeit 

am Montag, dem 01.12.2025 16.30 Uhr 
auf dem Altmarkt in Löbau

zum gemeinsamen Advents- und Weihnachtsliedersingen  
einladen. Das DRK Löbau ist mit der Gulaschkanone auch vor Ort!
Wir würden uns sehr freuen, wenn die Chöre, die Vereine, die  
Bürger und Bürgerinnen unserer Stadt - Löbau mitmachen.
Lasst uns gemeinsam die Adventszeit herbei singen!

Ihr Altstadtverein Löbau e.V.

Herzliche Einladung zur Weihnachts-
feier in der Ortschaft Rosenhain
Am Donnerstag, den 4. Dezember 2025, um 14:00 Uhr laden wir 
alle Rentner aus den Ortsteilen Rosenhain, Dolgowitz, Wendisch-
Paulsdorf und Wendisch-Cunnersdorf zur traditionellen Weih-
nachtsfeier in die Turnhalle in Rosenhain ein, um gemeinsam ein 
paar besinnliche Stunden bei Kerzenschein zu verbringen.

Das Organisationsteam kümmert sich um alle Vorbereitungen.

Allen Senioren, die leider nicht an der Weihnachtsfeier teilnehmen 
können, wünschen wir schon jetzt frohe Weihnachten und ein ge-
sundes neues Jahr 2026.

Ihr Organisationsteam     

Tag der Hausmusik am 22.11.2025 –  
Wer macht mit?
Am Sonnabend, dem 22.11.2025, laden wir ganz herzlich zum Tag 
der Hausmusik ein. An verschiedenen Orten im Stadtgebiet Löbau 
laden musizierende Familien, Musikschüler und musikbegeisterte 
Ensembles ihr Publikum zu sich ein. Im Halbstundentakt wandert 
das Publikum von Ort zu Ort, die Musiker bleiben und spielen im-
mer wieder neu für das wandelnde Publikum.
Beginn ist 15 Uhr - Ende ca. 18 Uhr. Jede Station kümmert sich 
(gern mit Unterstützung der Kreismusikschule und Herrn Kühne) 
selbst um das musikalische Programm. Wer sich an dem Projekt 
als musizierende Familie oder Einrichtung beteiligen möchte, ist 
herzlich willkommen. 
Rückmeldungen dazu erbitten wir bis zum 09.11.2025 an:  
info@kreismusikschule-dreilaendereck.de

Der Tag der Hausmusik ist dem eigenen und gemeinsamen Mu-
sizieren im privaten häuslichen Rahmen gewidmet. Er findet bun-
desweit jedes Jahr am 22. November statt. Der 22. November ist 
ursprünglich der Gedenk- und Namenstag der heiligen Cäcilia von 
Rom (* um 200 n. Chr. in Rom; † um 230 ebenda), der Patronin der 
Kirchenmusik.
In Deutschland findet der Tag der Hausmusik seit 1932 statt. Er 
wurde mehrfach von Dagmar Sikorski, Präsidentin des Deutschen 
Musikverleger-Verbands e. V. (DMV) ausgerufen. Er ist vor allem 
dem gemeinsamen Musizieren im familiären und nachbarschaft-
lichen Umfeld gewidmet und zielt darauf ab, Menschen zu moti-
vieren, selbst Musik zu machen. Mit kleinen Konzerten und Auf-
führungen im privaten Rahmen feiern zahlreiche Musiker und 
Musikschulen aus ganz Deutschland jährlich am 22. November 
den Tag der Hausmusik.

Christian Kühne
Kirchenmusikdirektor
des Kirchenbezirkes Löbau-Zittau

Einladung zum 3. Weihnachtsmarkt 
der Feuerwehr Großdehsa
Am 7. Dezember 2025 lädt die Feuerwehr Großdeh-
sa von 15 bis 20 Uhr herzlich zu ihrem dritten Weih-
nachtsmarkt ein! Freuen Sie sich auf eine festliche At-
mosphäre mit zahlreichen Überraschungen für die 
kleinen Besucher, die sicherlich die Augen zum 
Leuchten bringen werden. Der Weihnachtsmann 
und seine fröhlichen Weihnachtswichtel werden 
ebenfalls vor Ort sein, um mit unseren Kindern 
die Vorfreude auf das Fest zu teilen. Kulinari-
sche Leckereien wie duftende Bratwurst, frisch 
gebackener Stollen und wärmender Glühwein stehen 
bereit, um den Winterabend zu versüßen. Kommen Sie vorbei 
und genießen Sie eine besinnliche Zeit im Herzen von Großdeh-
sa! Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Stanley Scholz 
Stadtwehrleiter Löbau
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Ihre Maklerin
Antje Dießner

( 03583 603-2304

:    antje.diessner@spk-on.de

Für Sie in den Regionen Löbau 
und Ebersbach-Neugersdorf!

Immobilienmaklerin der
Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien
in Vertretung der LBS Immobilien GmbH

S
Sparkasse

Oberlausitz-
Niederschlesien

Weil‘s um mehr als Geld geht.

Ob Bewertung, Kauf
oder Verkauf - unsere
erfahrene Immobilien
-Expertin berät Sie 
umfassend, kompetent 
und individuell.

spk-on.de/immobilien
 

Orthopädisches Zentrum 
Rothenburg Oberlausitz 

Ein Unternehmen der 
Diakoniestiftung in Sachsen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentlicher Arztvortrag 
„Rücken stärken – Nerven 
schützen:  
Die neue minimalinvasive 
OP-Technik“ 
Die minimalinvasive bzw. endoskopische spinale 
Chirurgie ist eine moderne Methode zur Behandlung 
von Wirbelsäulenerkrankungen, die minimalinvasive 
Techniken nutzt.  Im Gegensatz zur traditionellen 
offenen Chirurgie mit großen Einschnitten in die Haut, 
ermöglicht die endoskopische Chirurgie den Zugang 
zur Wirbelsäule durch kleinere Inzisionen, was die 
damit  verbundenen Risiken und Komplikationen 
reduziert. Sie hat das Potenzial, die 
Wirbelsäulenchirurgie zu revolutionieren und die 
Lebensqualität von Patienten zu verbessern. 

Referent: Dr. med. Mohamed Tohamy, 

Leitender Arzt Wirbelsäulenchirurgie 

Wann: 
am 24. November 2025 
um 17.00  Uhr 
(Einlass ab 16.30 Uhr) 

Wo: 
Volkshochschule 
Dreiländereck 
Poststraße 8 
 02708 Löbau 
 
 
 
 
 

Der Eintritt ist frei! 

 Anzeigen
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Multivisionsvortrag von Ingo Ehret
Abenteuer Himalaya – 1 Jahr mit Fahrrädern durch 
Burma, Indien, Nepal 1 Jahr, 2 Fahrräder und der  
Himalaya – das Abenteuer ihres Lebens!

Sophie Ehret-Sander und Ingo Ehret radeln über die höchsten Ge-
birgspässe der Welt. Begleitet von zermürbender Hitze und eisi-
ger Kälte spüren sie die körperliche Erschöpfung und die Grenzen 
des Geistes. Eine Reise, die Mut, Wahnsinn und pure Lebensfreu-
de miteinander verbindet. Geschichten von stolzen Kopfjägern, 
Sadhus und dem Dalai Lama ergänzen den spannenden und hu-
morvollen Vortrag. Ihr Motto – wo ein Wille ist, ist ein Weg! Freuen 
Sie sich auf einen packenden und live erzählten, atemberauben-
den Bilderrausch beim Multivisionsvortrag am So. 23.11.2025 um  
17 Uhr im Begegnungszentrum in Löbau.

Trailer und mehr unter www.ingo-ehret.de

Tickets im Vorverkauf sind bei der Tourist-Information Löbau  
erhältlich.

 

 

60. Saison - wir feiern! 
Vorverkauf für die  

„Mega-Sause“ 
am Samstag, den 

25.10.2025 ab 9 Uhr  
am Schloss Kittlitz 

Unsere Veranstaltungen im November 2025: 

Di. 11.11.2025 11:11 Uhr  Schlüsselübergabe 

Sa. 15.11.2025 19:59 Uhr „Mega - Sause“ in beheizten Festzelt 

So. 16.11.2025 11:11 Uhr  Närrisches Frühschoppen (Eintritt frei) 

Fr. 21.11.2025 19:59 Uhr  FCK - Wir feiern uns selbst! (interne Veranstaltung) 

Sa. 22.11.2025 14:00 Uhr  Einzug der Vereine durch den Ort 
         16:00 Uhr  Jubiläumsveranstaltung mit unseren befreundeten Vereinen  
  

Vorverkauf für die Saison:  
Samstag, den 06.12.2025  

ab 9 Uhr am Schloss Kittlitz 

Unsere Veranstaltungen im Februar 2026: 
 
08.02.2026 14-18 Uhr Ü 65 Seniorenparty 
                             
12.02.2026 20-2 Uhr Weiberfasching       
                                                                                                                                                                 
13.02.2026  20-2 Uhr  Jugendfasching 
                                     
14.02.2026  20-2 Uhr Preiskostümball 
  
16.02.2026  20-1 Uhr  Rosenmontag  
 
17.02.2026  13-16 Uhr Kinderfasching, danach Dorf-Betteltour 
 
21.02.2026  20-2 Uhr traditioneller Auskehrball 

 

Wir freuen uns auf EUCH. 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
Im Rahmen des Literaturforum Sachsen liest am 11. November  
19.00 Uhr die Autorin Christine Koschmieder aus ihrem Buch 
„Frühjahrskollektion“. (Informationen zum Buch: https://kanon-
verlag.de/shop/romane/christine-koschmieder-fruehjahrskollek-
tion/) Eintrittskarten erhalten Sie im Vorverkauf für 6 € an unserer 
Ausleihtheke, an der Abendkasse für 8 €.
Am 21. November findet der bundesweite Vorlesetag statt. Wir la-
den Sie zu einem Vorlesenachmittag unter dem Motto „Komm, 
ich erzähl Dir eine Geschichte“ ein. Hören Sie zwischen 14 und 
18 Uhr jede halbe Stunde kurze Geschichten über kleine und gro-
ße Gefühle – im Wechsel für Erwachsene und Kinder ab 5 Jahren. 
Partner dieser Veranstaltung ist das Projekt „Hygiene-Museum un-
terwegs“, dass im Rahmen von „Löbau, wie geht´s?“ die „Menta-
le Gesundheit“ ergründet.

Weitere Termine im November 2025:

Mittwoch, 5. November 14.30 Uhr 
Literaturfreunde Löbau

Wir sind für Sie da:
Montag		  12 – 18 Uhr
Dienstag		 10 – 18 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 12 – 18 Uhr
Freitag		  10 – 18 Uhr
Sonnabend	 9 – 12 Uhr

Sie können uns per eMail an info@bibliothek-loebau.de oder te-
lefonisch erreichen. Bitte beachten Sie unsere neue Telefonnum-
mer: 03585 4177300 und die Plakate zu den o.g. Veranstaltungen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserer Bibliothek.

Ihr Team der Stadtbibliothek Löbau

Aktuelles aus der 
Löbauer Stadtbibliothek

 Anzeigen
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Ihr Novoferm Vertriebspartner:

DU WILLST DOPPELT  
SPAREN? MIT DEM  
GÜNSTIGEN ENERGIE- 
SPAR-TOR!
DAS PREMIUMW-TOR ISO 45:  
ERSTKLASSIGE DÄMMUNG  
UND TOP-PREIS!

SEKTIONALTOR ISO 45
in Großsicke, inkl. Torantrieb & 
Fernsteuerung

1.299 €Statt 2.638 €  
nur

Mehr Infos unter www.novoferm.dePr
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31.12.2025TOR-AKTION BIS

JETZT 

ÜBER 1.300 € 

SPAREN!

Rollladenbau
OT Eibau, Hauptstr. 8
02739 Kottmar
Tel. 0 35 86 / 70 24 05
www.sonnenschutz-kottmar.de

 Anzeigen
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Breitscheidstraße 2 | 02708 Löbau
jobs.aiutanda-suedost.de
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Unser Team in Löbau sucht
PFLEGEFACHKRÄFTE UND -HELFER (M/W/D)

+ 49 176 18 200 300

aiutanda mobil Löbau

Nicht alle Pflanzen vertragen Kälte. 
Mit dem richtigen Schutz aus Vlies 
oder Jute kommen sie gut durch den 
Winter. Rosen sollten vor dem Frost 
etwa 15 Zentimeter hoch mit Erde an-
gehäufelt werden. Viele Kübelpflanzen 
und manche Kräuter sollten vor dem 
ersten Kälteeinbruch ins Winterquar-
tier gebracht werden. Insbesondere 
Zitruspflanzen vertragen keine Minus-
temperaturen.

Ziergräser wie Pampasgras müssen 
nicht geschnitten, sollten aber zusam-
mengebunden werden, damit mög-
lichst wenig Feuchtigkeit in das Herz 
der Pflanze eindringt. So wird zudem 
verhindert, dass die Pflanze auseinan-
derfällt. Besonderen Kälteschutz brau-
chen Begonien, Gladiolen und Dah-
lien: Ihre Knollen müssen rechtzeitig 
ausgegraben und eingelagert werden.

Der Garten im Der Garten im     HerbstHerbst

Laub einfach liegenlassenLaub einfach liegenlassen

Der Herbst ist ein guter Zeitpunkt, um 
Gartengeräte zu pflegen sowie Messer 
und Scheren zu schärfen. Wer sich re-
gelmäßig um sein Garten-Equipment 
kümmert, erhält die Funktionalität 
der Geräte dauerhaft und hat somit 
länger Freude an ihnen. Bei hochwer-
tigen Scheren können Sie Verschleiß-
teile ersetzen. Um Schaufel, Spaten 
und Co. von Schmutz zu befreien, 
helfen Drahtbürsten und Schmirgel-
papier. Danach können die Geräte 
mit Seifenwasser gereinigt und mit Öl  
gepflegt werden.

Gartenscheren oder Heckenscheren 
sollten regelmäßig geschliffen werden.

 Sind diese nämlich stumpf, durch-
trennt es das pflanzliche Gewebe 
nicht richtig, reißt es auf und führt so 
dazu, dass Schadpilze leichter in die 
Pflanze eindringen können. Um dies 
zu verhindern, wird das regelmäßige 
Schleifen mit einem Schleifstein mit 
1.000er-Körnung empfohlen. Diesen 
vorab einweichen und die Klinge in 
einem 15 Grad Winkel vorsichtig vor- 
und zurückziehen. Gartenscheren gilt 
es hingegen auseinanderzunehmen, 
bevor diese Scherenblätter mit an-
gefeuchteter Metallwolle bearbeitet 
werden.

Gartengeräte im Herbst pflegenGartengeräte im Herbst pflegen

Pflanzen vor Kälte schützenPflanzen vor Kälte schützen  

Jedes Jahr aufs Neue werfen Bäume 
und Sträucher ihre Blätter ab und  
können so für jede Menge Arbeit 
im Garten sorgen. Harken, kehren, 
einsammeln und wieder von vorn –  
so sieht der herbstliche Alltag vieler 
Gärtnerinnen und Gärtner aus. Dabei 
ist es viel sinnvoller, sich diese Arbeit 
zu ersparen.

Laub ist ein natürlicher Winter-
schutz für die Flora und Fauna. Im 
Garten sollten wir es daher am besten 
liegenlassen, beispielsweise in Form 

eines Laubhaufens in einer Garten-
ecke. Das hat gleich mehrere Vorteile. 
Für Igel, Insekten und andere Tiere ist 
ein Laubhaufen ein optimaler Ort, die 
kalten Wintermonate zu verbringen, 
denn das Laub isoliert und bietet so-
mit einen gemütlichen Unterschlupf. 
Nach dem Winter wird das Laub von 
tausenden Lebewesen abgebaut und 
in wertvollen Humus umgewandelt.  
Die Nährstoffe bleiben im Garten.  
Warum sollte man also Geld für Laub-
säcke ausgeben?

Dach und Fassade
Dachdecker & Klempnerei Kindermann

Tel. 03 58 72/ 3 22 56

+ fachgerechte und saubere Fällung + kostengünstiges Angebot
nach Ortsbesichtigung + notwendige Fällgenehmigung hole ich für Sie ein

Poststr. 16
02742 Neusalza-Spremberg

Tel.: 03 58 72/ 3 28 53
Mobil: 01 73/ 9 59 00 95

Baum-
Notdienst

24h Service
• Baumfällung
• Spezialfällung
• Baum- & Heckenschnitt
• Beseitigung von Windbruch
• Hubbühnenarbeiten

Wurzelstockausfräsen

Containerdienst FrankContainerdienst Frank LangeLange
Inh. Angelika Lange • Am Damm 12 • Großschönau

(035841) 67 76 32 • Fax 36465

Öffnungszeiten: Mo–Fr 9–16 Uhr

• Container 1,5 m3 bis 7 m3

• Entsorgung von Erde, Bauschutt, Sperrmüll
und Grünabfällen

• Fuhrleistungen aller Art
• Baggerarbeiten
• Frisch gesiebte Erde
• Brennholz/Kaminholz
• Kohle lose und Bündel

Dienstleistungen und Warenangebot

(0358
41) 67

7 632

Handelshof Zittau
Bauernladen

Neustadt 23/25
Tel. (0 35 83) 51 24 66

Weißanstrich, Leimringe,
Wundverschluss, Herbstdünger,

Vogelfutter, Winterschutzvlies

Jetzt bei uns Obst-

gehölze bestellen ! • Bestellung von Obst- und
Beerengehölzen möglich • große Auswahl an

Blumenzwiebeln, Wintersteckzwiebeln
• Vogelfutter • Winterschutzvlies, Herbstrasendünger

Leimringe, Baumwachs • Alles für die Weinzubereitung

und Ihr Ansprechpartner für Haushaltsauflösungen und Beräumungen aller Art!

 Kostenfreie Besichtigung & Angebot

 Schnell, Diskret & Preiswert

 Ankauf und Wertverrechnung

Kunzmann - Schrott
An der Ziegelei 2, 02763 Zittau OT Hartau

Telefon: 03583/791030

KOMPOSTIERUNG &
GRÜNANLAGENPFLEGE
Mirko Kriegel
Am Teichdamm 2
02708 Schönbach
Funk 0175 / 1653840 • Funk: 0171 / 3 63 97 80
Geöffnet: Mo. – Fr. 7 – 16 Uhr • Samstag 9 – 12 Uhr oder
nach telefonischer Vereinbarung • ab Dez. Winteröffnungzeiten

Für Ihren Garten bieten wir Ihnen:
❑ Komposterde mit RAL-Gütezeichen
❑ Komposterde gemischt
❑ Abdeckmaterial Rinde für Ihre Pflanzungen
❑ Mutterboden gesiebt mit Kompost
❑ Annahme von Geäst-, Strauch-, Laub-, Hecken- und
Baumverschnitt, Stammholz, Wurzelstöcke und Erdaushub

❑ Abholung und Anlieferung mit eigenem Fahrzeug ist möglich

Wir führen folgende Arbeiten für Sie durch:
❑ Heckenschnitt mit Entsorgung
❑ Ausschneiden, Zurückschneiden und Roden
von Hecken und Sträuchern mit Entsorgung

❑ Fällen und Ausschneiden von Bäumen auch mit Hebebühne
❑ Grasmahd mit Entsorgung

Historie/Ortsentwicklung

„Ein Ruhmesblatt für die Dorfgeschichte“
Fortsetzung von Seite 1

Der Klubkalender war meist
voll mit Bestellungen für Pol-
terabende, runde Geburtstage
und sonstigen Feiern. Im Laufe
derZeit schloss sichder Jugend-
klub dem Dorfklub Drausen-
dorf an – das kulturelle Leben
pulsierte quasi in Drausendorf
bis zum 7. August 2010. Auf-
grund der gewaltigen Flut lief an
jenem Tag gegen 17.00 Uhr der

Hochwasserdamm in Drausen-
dorf über. Innerhalb einer Stun-
de sei alles abgesoffen, berich-
tet Rainer Ehrentraut. In der
Grenzerbaracke habe das Was-
ser 1,80 Meter hoch gestanden.
„Für uns war es der schlimmste
Tag überhaupt. Wir haben noch
gerettet, was zu retten war –
unter anderemGeschirr, Gläser
und Tischdecken“, sagt er. Auf-
grundderHolzbauweisewarab-
zusehen, dass die Grenzerbara-

cke nicht mehr aufgebaut wer-
den konnte. „Wir hatten auch
keine Gebäudeversicherung“,
berichtet er. Damit sei auch das
Dorfleben in Drausendorf ein-
geschlafen, abgesehen von
einem insLeben gerufenenKos-
tümfest als Ersatz für die feh-
lenden Veranstaltungen.

Werner Schnuppe geht jeden-
falls bei der 135-seitigen Chro-
nik mit vielen Bildern über den
DorfklubDrausendorf dasHerz
vor Freude auf. „So habe ich
mich gefühlt, als Ihr mir eure
Veröffentlichung ,Dorfklub
Drausendorf’ zugesandt habt“,
schreibt er an die Autoren. Der
Ex-Bürgermeister verbindet da-
mit „einen Glücksmoment für
die Drausendorfer, für eure Fa-
milie und fürmich, der acht Jah-
re lang Drausendorfer Bürger
war. Mit diesem historischen
Kleinod habt Ihr den Mitglie-
dern des Dorfklubs inWort und
Bild über 40 Jahre ein bleiben-
des Gesicht gezeichnet und all
diese Zeit als treibende Initia-
torenselbstnacherlebt. JedeSei-
te des Werkes atmet die Freude,
mit der Ihr, die Mitglieder und
manche Helfer Neues angegan-
gen, Bewährtes fortgeführt und
dabei über den Drausendorfer
Tellerrand hinausgeblickt
habt.“DerZuspruchzudenver-
schiedensten Angeboten, mit
Zahlen und Wertungen ausge-
wiesen, ist für Werner Schnup-

pe „beredtes Zeichen für Zu-
spruchundErfolg.MancheMü-
he wurde so mit dem Dank ver-
goldet, der in all den Jahren für
euch zugleich Ansporn für ein
,weiter so’ sein soll.“ Die Chro-
nik über den Dorfklub ist seiner
Meinung nach ein Ruhmesblatt
in der jüngsten Drausendorfer
Geschichte.

Trotz aller Lobgesänge sehen
Rainer und Angelika Ehren-
traut für die Zukunft von Drau-
sendorf eher schwarz: „Wir ha-
benhiernichtsmehr!“Dochwie

heißt es doch so schön: Die
Hoffnung stirbt zuletzt.

Übrigens: Die Chronik zum
Dorfklub Drausendorf ist in
einer Auflage von fünf Exem-
plarenerschienen,diederzeit im
Umlauf bei ehemaligen Mitglie-
dern und alteingesessenen Ein-
wohnern sind.

Am einstigen Standort der
Grenzerbaracke befindet sich
seit mehreren Jahren ein Rast-
platz fürWanderer und Radfah-
rer.

Steffen Linke

Am einstigen Standort der Grenzerbaracke in Drausendorf befin-
det sich seit mehreren Jahren ein Rastplatz für Wanderer und Rad-
fahrer. Foto: Steffen Linke

Die Chronik „Dorfklub Drausendorf“ gibt Einblicke in das einstige
kulturelle Leben im Ort. Foto: Steffen Linke

Baugeschehen

Die Fahrbahn
wird erneuert
Spitzkunnersdorf. Im Auftrag
der Niederlassung Bautzen des
Landesamtes für Straßenbau
und Verkehr haben die Bau-
arbeiten zur Fahrbahnerneue-
rung auf der S 135 in Spitzkun-
nersdorf begonnen. Auf einer
Länge von rund 400 Metern ab
derKreuzungnachSeifhenners-
dorf wird die vorhandene As-
phaltdeckschicht abgefräst und
erneuert. Zusätzlichwerden die
Bankette angepasst und die
Fahrbahnmarkierung neu auf-
gebracht. Die Maßnahme soll
bis zum Ende der Herbstferien
am 17. Oktober abgeschlossen
sein. Die Bauarbeiten erfolgen
unter Vollsperrung der S 135.
Die Umleitung erfolgt von
Großschönau kommend über
Hainewalde nach Spitzkun-
nersdorf. Die Gegenrichtung
wird analog geführt. Auch der
öffentliche Personennahver-
kehr ist von der Baumaßnahme
betroffen. Die Haltestellen
„Forsthaus“ und „Spitzkun-
nersdorfer Straße“ entfallen
während der Bauphase. Fahr-
gäste werden gebeten, auf die
Hinweise der Verkehrsunter-
nehmen zu achten.

OBERLAUSITZER KURIER
... gut informiert ins Wochenende!

Kultur

„Das Kanu
des Manitu“
Ebersbach-Neugersdorf. Im
Filmtheater Ebersbach ist am
Freitag, 10. Oktober, und am
Mittwoch, 15. Oktober, jeweils
um 20.00 Uhr, die deutsche Ko-
mödie aus dem Jahr 2025 „Das
Kanu des Manitu“ zu sehen.
Eine Bande hat es auf das le-
gendäre „Kanu des Manitu“ ab-
gesehen. Apachenhäuptling
Abahachi und sein Blutsbruder
Ranger ziehen erneut wie ein al-
tes Ehepaar gemeinsam durch
die Prärie, um Abenteuer zu be-
stehen. Der Eintritt zu dieser
Veranstaltung kostet für Er-
wachsene sechs Euro, ermäßigt
fünf Euro.

Kriminalität

Fahrzeug
gestohlen
Jonsdorf. UnbekannteTäter ha-
ben in der Ortslage Jonsdorf
einen Pkw Skoda entwendet.
DieKriminellen stahlen den vor
der Unterkunft gesichert abge-
stellten weißen Pkw Skoda
Superb sowie darin befindliche
persönliche Gegenstände der
Geschädigten. Das Fahrzeug,
Baujahr 2014, hatte einen Wert
von circa 15.000 Euro. Der ge-
samte Diebstahlschaden be-
läuft sich auf etwa 15.500 Euro.
Die Ermittlungen laufen.

22223501_001825

22223901_001825

22354901_001825

22359801_001825

22360401_001825

22363301_001825

22366601_001825

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 4. Oktober 2025

Richard-Müller-Str. 80 b
02708 Löbau

Tel.: 03585 86 16 16
Fax: 03585 86 16 17

office@swoboda-gmbh.de
www.swoboda-gmbh.de

• Installation von Heizungsanlagen aller Energieträger 
• Bad- und Sanitärinstallation 
• Wartung und Reparatur von Heizungsanlagen 

SWOBODASWOBODA
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Veranstaltungen November 2025 

 
 

03. offene NähWERKSTATT 
15:30 Uhr – 17:30 Uhr | kostenfrei 
Jeden ersten Montag im Monat 
könnt ihr euch gemeinsam mit 
anderen beim Nähen ausprobieren 
oder eigene Näharbeiten 
fortsetzen. 

14. KINO: „Ein ganzes Leben“ 
20:00 Uhr | Einlass: 19:30 Uhr 
Lebensgeschichte eines einfachen 
Hilfsarbeiters in den Alpen, der am 
Ende seines Lebens staunend und 
versöhnt auf seine Lebens-
geschichte zurückschaut. 

04. ElterNest-Café  
15:00 – 16:00 Uhr | kostenfrei 
Jeden ersten Dienstag im Monat 
findet das gemütliche Treffen von 
Eltern und Kindern statt. Kommt 
vorbei und tauscht euch aus. 

21. KINO: „Töchter“ 
20:00 Uhr | Einlass: 19:30 Uhr 
Hervorragend besetzte und 
ehrliche Komödie über die 
unterschiedlichen Lebens-
situationen, um wahre Freund-
schaften und um Familie. 

05. Beratung EUTB 
9:00 Uhr – 13:00 Uhr | kostenfrei 
Terminvereinbarungen unter  
03581 8787 333, 0172 596 1445 
oder franziska.brandt@teilhabe-
lkgr.de. 

26. SENIORENKINO: „Die Mittagsfrau“ 
14:30 Uhr | 5€ zzgl. Kaffee & 
Kuchen 
Beim gemütlichen Kino-Nachmittag 
mit Kaffee und Kuchen zeigen wir 
die berührende Erzählung über 
Unabhängigkeit, eigene Klarheit 
und Selbstermächtigung in Zeiten 
des Tolitarismus‘. 

07. KINO: „Adieu Chérie“ 
20:00 Uhr | Einlass: 19:30 Uhr 
Turbulente Beziehungskomödie, 
die über Langzeitbeziehungen, 
Jugendwahn und Differenzen 
zwischen Generationen und 
Geschlechtern reflektiert. 

28. VHS-KINO: „Die letzten Reporter“ 
19:00 Uhr | kostenfrei | mit 
Gespräch 
Die vhs lädt zu einem Dokumentar-
film ein, der drei Lokal-
journalist*innen bei der Arbeit 
begleitet und die Veränderungen 
ihres Berufs zeigt. 

11. gemeinsam digital | Beratung zu 
digitalen Themen 
14:30 Uhr – 17:30 Uhr | kostenfrei 
Jeden zweiten Dienstag im Monat 
werdet ihr bei Fragen rund um 
Handy, Tablet und Co. bei uns 
beraten. 

29. Vorweihnachtskonzert David 
Brand & Friends  
18:00 Uhr | 10 Euro VVK, 13 
Euro AK 
David Brand wird mit seinen 
Schülerinnen und Schülern 
klassische Weihnachtslieder auf 
dem Saxophon vorspielen. 

 

Weitere Informationen und Anmeldung unter info@loebaulebt.de. 
LÖBAULEBT e.V. | Johannisstraße 2 | 02708 Löbau  

Das Stadtjournal kann auch  
online auf www.loebau.de unter  

dem Punkt „Bürgerservice &  
Verwaltung“ gelesen werden
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•  Beratung 

•  Ambulante Pflege

•  Krankenpflege 

•   Hauswirtschaftliche 
Entlastungsleistungen

Telefon: 03585 213 90 10 
pdl@kreuzgewoelbe-gmbh.de • www.kreuzgewoelbe-gmbh.de

Ihr Pflegedienst in Löbau  
und den umliegenden Gemeinden

Im Verbund von

Die Heinrich-Pestalozzi-Oberschule Löbau möchte in diesem Jahr wieder alle Schülerinnen 
und Schüler, Eltern, Großeltern, Freunde und Interessierte zum  

einladen.  

FREITAG, DEN 28.11.2025  
UM 17.00 UHR ODER 19.00 UHR IN DER AULA DER PESTA 

Die Heinrich-Pestalozzi-Oberschule Löbau möchte in diesem Jahr wieder alle Schülerinnen und 
Schüler, Eltern, Großeltern, Freunde und Interessierte zum traditionellen Weihnachts-
programm einladen. Unsere jungen Talente stimmen Sie mit einem vielseitigen Programm auf 
die Weihnachtszeit ein. Freuen Sie sich auf die festlich geschmückte Aula und eine 
stimmungsvolle Aufführung. Es finden zwei Vorstellungen des Weihnachtsprogramms statt. 
 

Der Kartenverkauf findet vom 17.11.2025 bis 27.11.2025 in der Hofpause 
in der ersten Etage vor dem Lehrerzimmer oder über das Sekretariat 
der Schule statt. An der Abendkasse sind ebenfalls Karten erhältlich. 
 
 

Freuen Sie sich außerdem auf unseren 

AB 16.00 UHR AUF DEM SCHULHOF DER PESTA 
Genießen Sie bis ca. 20.00 Uhr eine gemütliche Atmosphäre mit Kinderpunsch, Glühwein und 
herzhaften und süßen Leckereien. Suchen Sie liebevoll gestaltete Geschenke oder 
weihnachtliche Schätze, dann werden Sie sicher bei den Verkaufsständen unserer 
Schülerinnen und Schüler fündig. Für wohlige Wärme sorgen musikalische Umrahmung und 
knisternde Feuerkörbe. 

Hinweis: Bei schlechtem Wetter wird der Weihnachtsmarkt in den Innenbereich verlegt. 
 

Besinnliche Weihnachtsromantik erwartet Sie an diesem Tag in der Pesta. 
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch! 

 
Heinrich-Pestalozzi-Oberschule Löbau * Pestalozzistraße 17 * 02708 Löbau * Telefon 03585/83 33 38 

Inh. C. Küchler, Kosmetikmeisterin

Montag–Freitag
8–20 Uhr geöffnet
oder nach Vereinbarung

A.-v.-Humboldt-Str. 18, 02708 Löbau  •    0 35 85 / 86 23 39

Für flinke Käufer winkt 
Für flinke Käufer winkt bis Mitte November ein 
bis Mitte November ein 

Preisvorteil!Preisvorteil!

UVP 84,90€

Bei uns für 
79,90€

   BABOR-Ampullenkalender 
   BABOR-Ampullenkalender 

Hinter jedem der 24 
Türchen sorgen perfekt 
aufeinander abgestimmte 
Wirkstoffkonzentrate  
für ein einzigartiges  
Schönheitserlebnis.  
Die Ampullen spenden 
Feuchtigkeit, Vitalität & 
erholsame Regeneration.

Schenken Sie den höchsten Schenken Sie den höchsten 
Ausdruck von Luxus! Ausdruck von Luxus! 

ER ist wieder da, unser 

 Anzeigen
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Redaktionelle Beiträge senden Sie bitte bis 14.11.2025  per E-Mail  an presse@loebau.de

FAMILIENBÜRO „SATELLIT“ – IMMER GUT BERATEN

Das Familienbüro „Satellit“ ist ein gefördertes Projekt der Europäischen Union, des Freistaates Sachsen und der Stadt Löbau.  Die Nutzung des Familienbüros ist kostenfrei. 

Lawalder Seniorenhäus‘l GmbH • Inh. Maik Richter
Oppacher Straße 34 •  02708 Lawalde • Tel.: 0 3585 41 65-0 

Mail: info@lawalder-seniorenhaeusel.de • Web: seniorenhaeusel.de

Vollstationäre Pflege auf  
4 Wohnbereichen in 42 Einzelzimmern

HERZLICHE EINLADUNG 

Liebe Leserinnen & liebe Leser,

sehr gern möchte ich Sie am Donnerstag, 
den 13. November 2025, um 17.30 Uhr zu 
mir ins Familienbüro „Satellit“ einladen.
Gemeinsam haben wir uns mit Validations-
lehrerin Sabine Erath entschieden, ein et-
was anderes Erzählcafé zum Thema „Du 
hast dich so verändert! Ich kann dich nicht 
verstehen.“ zu veranstalten. 

In anheimelnder Atmosphäre werde ich Er-
fahrungsberichte von Angehörigen, die ihre 
mangelhaft orientierten Ehegatten oder El-
tern tagtäglich mit Respekt, Wertschätzung 
und viel Einfühlungsvermögen begleiten, 
betreuen und pflegen, vorstellen. 
Die Autorinnen Katrin Hummel und Stella 
Braam haben aufgeschrieben, wie sich Des-
orientiertheit für Betroffene und deren An-
gehörige anfühlt und wie sich das Leben 
plötzlich für alle verändert.    
Sabine Erath knüpft genau dort an, kom-
muniziert viel Wissenswertes zur fortschrei-
tenden demenziellen Erkrankung und gibt 
Einblick in ihren großen Erfahrungsschatz 

als Demenzberaterin. Viele praktische Tipps 
für den Alltag in der eigenen Häuslichkeit 
und Empfehlungen für den Umgang im öf-
fentlichen Leben mit den erkrankten Ange-
hörigen werden Berücksichtigung finden.
Es ist uns wichtig, Ihnen die Gelegenheit für 
einen guten Austausch miteinander einzu-
räumen. Sie sind herzlich eingeladen, von 
Ihren Erfahrungen zu erzählen und Sie be-
wegende Fragen zu stellen. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte an.
Ich bin telefonisch im Familienbüro un-
ter (03585) 4521905 oder via E-Mail an 
c.schindler@awo-oberlausitz.de erreichbar.

Ich freue mich, von Ihnen zu hören oder 
zu lesen.

Herzliche Grüße, Carina Schindler-Meusel 

Arbeiterwohlfahrt KV Oberlausitz e.V.  
Familienbüro „Satellit“ 
Straße der Jugend 2 in 02708 Löbau
(03585) 4521905 oder
satellit@awo-oberlausitz.de
www.awo-oberlausitz.de

!Aufgrund der großen Nachfrage bedarf 
es unbedingt der telefonischen Voran-
meldung bei Sozialarbeiterin Carina 
Schindler-Meusel.

Am 25.12. zu Mittag geöffnet – 
reservieren Sie Ihre Plätze!

Steindörfel 7b • 02627 Hochkirch • Telefon: 035939 / 813 63

KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG

Rechtsanwalt Torsten Wildner ist in der Re-
gel jeden zweiten Donnerstag in der Zeit 
von 8 bis 12 Uhr im Familienbüro „Satellit“ 
zu Gast. 
Sowohl am Donnerstag, den 13. Novem-
ber, als auch am 11. Dezember 2025 steht 
Ihnen der Zittauer Rechtsanwalt im SATEL-
LIT für Ihre individuellen Fragen im Rahmen 
einer kostenlosen Erstberatung zur Verfü-
gung.
Rechtsanwalt Torsten Wildner berät seine 
Mandanten u. a. im Familienrecht, Erbrecht, 
Sozialrecht, Mietrecht und im allgemeinen 
Zivilrecht.

 Anzeigen
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Der Friedhof ist zum Totensonntag 
ein ganz besonderer Ort
Am 23. November, eine Woche vor dem 1. Advent, wird der Toten-
sonntag begangen. Es ist ein ganz besonderer Tag, ein Tag des Er-
innerns und Nachdenken an die Toten, ein Tag um zur Ruhe und 
zur Besinnung zu kommen. Dieser Tag ist besonders geeignet um 
auch seine Hinterbliebenen, seine geliebten Angehörigen, Freun-
de und Bekannte auf dem Friedhof zu besuchen. Es ist ein Tag des 
Bewahrens an die gemeinsam verbrachten Stunden mit Ihnen.
Oft wird dieser Tag auch genutzt, um die Gräber der Verstorbe-
nen zu verschönern mit Blumen, Kerzen und auch etwas Reisig 
in der kalten Jahreszeit. Das gibt den Trauernden das Gefühl, den 
geliebten Menschen nah zu sein, es ist ein geschützter Raum, um 
sich von dem Verstorbenen zu verabschieden. Der Tag eignet sich 
auch gut um bei einem Spaziergang auf dem Friedhof selbst zur 
Ruhe zu kommen, seine Sinne zu stärken, Hoffnung, Mut und 
neue Kraft zu schöpfen.
Es gibt zu diesem Tag auch einige Tabus, wie beispielsweise Lärm, 
Feierlichkeiten und Festivitäten.
Für diejenigen, für die der Weg zum Friedhof zu weit ist oder man 
schlecht zu Fuß ist können diesen Tag auch zu Hause allein oder 
in Familie bzw. mit Freunden in Ruhe und Gelassenheit begehen.

Am Rosenhain 35 
02708 Löbau OT Rosenhain       

E-Mail: dirk.schuldt@gmx.de 
Tel.: 03585 / 45 27 32 
Fax: 03585 / 45 28 12

Tel.: 0170 - 72 39 452

Grabmale

Bildhauerei • Steinmetzarbeiten • Restauration
Treppen • Fensterbänke

TEINBILDHAUEREI
Dirk Schuldt

Unser quali� ziertes Team aus geschultem Fach-
personal kümmert sich um einen reibungslosen 
Ablauf von Bestattungen und Trauerfeiern aller 
Art. In unseren Räumlichkeiten möchten wir An-
gehörigen einen Ort geben, an dem sie würde-
voll und in Ruhe Abschied von einem geliebten 
Menschen nehmen können. Auch Anzeigen, De-
koration und Grabgestaltung gehören zu unseren 
Dienstleistungen.
Ihre Bestattungsvorsorge regeln wir nach Ihren 
eigenen Wünschen und Vorstellungen.

Sprechen Sie uns an!

Dörfelweg 14 | 02708 Schönbach

Tel. 035872 32902
Wiesenstraße 12 | 02730 Ebersbach

Tel. 03586 764368

www.bestattung-ebersbach.de

Kuhne
Bestattungsinstitut Familientradition

seit 25 Jahren

Unbenannt-16   1 08.10.2015   13:44:00
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www.bestattung-ebersbach.de
info@bestattung-ebersbach.de

Mit Herz, Kopf und  
Kompetenz sind wir  
immer für Sie da.

Tag und Nacht für Sie erreichbar.

Familientradition 
seit über 30 Jahren

Schönbach
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Jetzt 
entdecken

 WARUM GLASFASER? 
WEIL DAS DIE ZUKUNFT IST. 

Während DSL verschwindet, bringst du deine
Familie mit Glasfaser sicher in die digitale Zukunft – 
und steigerst den Wert deiner Immobilie. 

SachsenEnergie.de/warum-glasfaser


